
 
                                                                                                                                                                                                             

                                                                                              
Schwerin, 21. August 2014 

 
 
Sehr geehrte Schulleitung, Lehrer und Lehrerinnen, 
liebe Kollegen und Kolleginnen! 
 
 
Zum 15. Mal fand das landesweite Projekt künstler für schüler des Künstlerbundes 
Mecklenburg und Vorpommern e.V. im BBK mit großem Interesse der Öffentlichkeit, 
mit viel Engagement durch alle Beteiligte und mit einem großen Abschlussfest in der 
Kunsthalle Rostock statt. 
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Aus zahlreichen Bewerbungen konnte der Vorstand des Künstlerbundes gemeinsam 
mit den Projektleiterinnen Barbara Wetzel und Daniela Melzig 35 Projekte auswählen, 
die den Gestaltungswillen der SchülerInnen förderten, interessante Techniken 
vermittelten und den Kinder und Jugendlichen neue Möglichkeiten boten, über ihr 
soziales Umfeld, Kommunikation, Umwelt, Gewalt und Kunst zu reflektieren und 
diese in künstlerische Objekte umzusetzen. 
An den ausgewählten Schulen, davon zwei Gesamtschulen, fünf Grundschulen, fünf 
Schulen mit Förderschwerpunkten, sieben Schulen in freier Trägerschaft, sieben 
Gymnasien und neun Regionalen Schulen fanden sehr unterschiedlich gegliederte 
und in den Schulalltag eingepassten, auf den Arbeitsrhythmus der Kinder und 
KünstlerInnen und der angewandten Technik angeglichene Workshops statt. 
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Die Projekte fanden als Projektwoche, Projekttage, gleitende Termine während des 
Schulvormittags und halbjahresbegleitend statt. Gearbeitet wurde mit Papier, Farben, 
Holz, Stoffen, Pappmaché, Filmkameras und Fotoapparaten, Metall und sogar mit 
interessanten chemischen Stoffen für die Drucktechnik Aquatinta und zum 
Mikroskopieren. So vielfältig unsere Schul- und Kunstlandschaft in Mecklenburg-
Vorpommern ist, so unterschiedlich, überraschend und interessant waren auch die 
stattgefundenen Workshops.  
Auf unserer aktuell überarbeiteten Website www.kuenstler-fuer-schueler.de  
erhalten Sie / erhaltet Ihr einen Einblick. Das neu eingerichtete  Gästebuch 
ermöglicht uns einen direkten Erfahrungsaustausch mit allen Beteiligten und 
Interessierten. 
Zur Verfügung standen 30 Honorarstunden für jeden Künstler, die auch für die Vor- 
und Nachbereitung genutzt werden konnten und 300,00€ Materialkosten pro 
Workshop, sowie Fahrkosten vom Wohnort des Künstlers zum Ort des Workshops. 
Die meisten Projekte fanden in den Schulen statt, einige aber auch an anderen 
aufregenden Orten: Jugend-Kunsthäusern, Freilichtateliers und Werkstätten der 
Künstler.  Empfohlen wurde, mit maximal 14 Kindern, gerne altersübergreifend und in 
gemischten Gruppen zu arbeiten, was in manchen Fällen jedoch leider aus 
organisatorischen Gründen nicht möglich war. Geduld wurde auch an finanzieller 
Stelle verlangt. Die Vorleistungen der Künstler  und Künstlerinnen soll im 
kommenden Jahr verringert werden, da seitens des Künstlerbundes Unterstützung 
zugesagt wurde.  
Weitere Neuerungen zum landesweiten Projekt künstler für schüler werden auf 
den ersten Weiterbildungstagen am 19. und 20. September 2014 im Speicher 
am Katharinenberg in Stralsund erörtert.  
Wir freuen uns auf alle Interessierten der Kulturellen Bildung. 
Im Anhang finden Sie die Tagungsbroschüre mit Anmeldeformular und die 
Ausschreibung für künstler für schüler 2015 mit Bewerbungsbogen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Projektleitung   
 
Barbara Wetzel und Daniela Melzig 

http://www.kuenstler-fuer-schueler.de/

